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Innovative Impulse 
in der Coronakrise setzen…

… und diese mittels EU-Förderung 
finanzieren?

Es soll unser aller Ziel sein, dass die unzähligen positiven 
Impulse, die durch die „Corona-Herausforderung“ entstan-
den sind, nachhaltig und wertschöpfend unsere Region 
prägen. Mit dem LEADER-Programm will die EU die Wirt-
schaft und die sozialen Strukturen im ländlichen Raum 
stärken. Aktuell zählt dazu auch der Wiederaufbau unserer 
Region.

Die Coronakrise trifft derzeit viele Länder sehr hart und wir 
sind von einem mit Distanz und Schutzmaßnahmen 
geprägten Alltag konfrontiert. Kein Bereich ist davon 
ausgespart und kein Bereich und keine Region konnte sich 
auf diese Ausnahmesituation vorbereiten. Die aktuelle 
Krise fordert gleichzeitig alle Bereiche zu neuem und 
verändertem Handeln auf.  Unter anderem die Regionalität 
und das, vielfach ehrenamtliche, Miteinander stehen dabei 
im Fokus. Dies sind Kerngedanken, die LEADER schon seit 
jeher ausmachen. Es geht darum die ländliche Region 
nachhaltig zu stärken, die Lebensqualität zu steigern und 
den Lebensraum l(i)ebenswert zu machen. Die Coronakrise 
bringt neben all den negativen Dingen auch Chancen für 
positive Neuentwicklungen.

So besteht jetzt die Möglichkeit neue, zukunftsweisende 
und nachhaltige Geschäftsfelder und Möglichkeiten ins 
Leben zu rufen. Vielleicht ist auch ein neues LEADER-Projekt 
dabei?!

Auch wir in der LEADER-Geschäftsstelle in Rankweil sind für 
Ihre Anliegen erreichbar und freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme. Über die LEADER-Förderung möglicher Projekt-
ideen zur Stärkung unserer Region bis hin zur Projektent-
wicklung beraten wir Sie gerne.

Alles Gute und bleiben Sie gesund!

Schöne Grüsse von zuhause!
Die Corona-Ausgangsbeschränkungen sind für alle eine 
große Herausforderung. Während Kinder zuhause Schule 
haben und sich mitunter langweilen, sind ältere Menschen 
ebenso alleine zuhause und teils isoliert. Die Regionale 
Koordinationsstelle für Integration und die Gemeinwe-
senstelle MITANAND haben eine Brücke zwischen den 
beiden Bevölkerungsgruppen geschaffen: Kinder malen 
ein fröhliches Bild und schicken einen schönen Gruß von 
zuhause an ältere Menschen. 

Der Lieferservice von Essen auf Rädern der Marktgemeinde 
Rankweil stellt die schönen Grüße zu. Die kleine Überra-
schung bereitet Älteren eine große Freude und Kinder sind 
stolz auf ihre Kunstwerke die jetzt eine hilfreiche Verwen-
dung finden.

Wer sich beteiligen möchte, melde sich bitte bei Margot 
Pires, margot.pires@vorderland.com oder Nadine Gadient, 
nadine.gadient@ifs.at (Ausmalbilder können kontaktlos 
zur Verfügung gestellt werden, die Brücke funktioniert 
ebenso kontaktlos mittels Briefkästen).




